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1 Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Ratingen 
 
Der Rat der Stadt Ratingen wird zu seiner 14. öffentlichen und nichtöffentlichen Sitzung 
auf Dienstag, den 02. Februar 2016, um 18.00 Uhr in den Saal des Freizeithauses, Er-
furter Straße 37 in 40880 Ratingen, einberufen. 
 
 

T a g e s o r d n u n g 
Öffentlich 
 
TOP 
 

Beratungsgegenstand 
 

Beschlussvorlage 
Bemerkungen 

 
   
1 Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der 

Beschlussfähigkeit 
 

   
2 Genehmigung der Tagesordnung  
   
3 Teilsanierung und Teilneubau Rathaus einschließlich 

Klosterhof 
hier: Vergabeverfahren nach Aufhebung der europawei-
ten Veröffentlichung 

3/2016 

   
4 Umbesetzung von Ausschüssen und anderen Gremien  
   
5 Fragestunde für Einwohner gemäß § 48 Absatz 1 Satz 3 

GO NRW unabhängig vom Verlauf der Sitzung um ca. 
18:30 Uhr (begrenzt auf höchstens 30 Minuten) 

 

   
6 Mitteilungen der Verwaltung  
   
7 Anfragen  
   
 
 
 
Nichtöffentlich 
 
TOP 
 

Beratungsgegenstand 
 

Beschlussvorlage 
Bemerkungen 

 
   
NÖ 1 Genehmigung der Tagesordnung  
   
NÖ 2 Teilsanierung und Teilneubau Rathaus einschließlich 

Tiefgarage und Neugestaltung Klosterhof 
hier: Vergabeverfahren nach Aufhebung der europawei-
ten Veröffentlichung 

Vorlage wird 
 nachgereicht 
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NÖ 3 Mitteilungen der Verwaltung  
   
NÖ 4 Anfragen  
   
 
 
 
Ratingen, den 21.01.2016 
 
 
Klaus Pesch  
Bürgermeister 
 
 
Etwaige Änderungen oder Ergänzungen der Tagesordnung werden nachrichtlich ab 
dem 3. Tag vor der Ratssitzung an der Bekanntmachungstafel im Schaukasten, Minori-
tenstraße 3, 40878 Ratingen, (Tordurchfahrt zwischen den Gebäuden Minoritenstraße 3 
und 3 a) ausgehangen und können dort eingesehen werden. 
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2 Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Ratingen 
 
Bebauungsplan M 292 „Plättchesheide“ 
Geltungsbereich wird geändert 

Der vom Rat der Stadt Ratingen am 02.07.1996 beschlossene Geltungsbereich für den 
Bebauungsplan M 292 „Plättchesheide“ wird aufgrund des Ratsbeschlusses vom 
18.12.2015 wie folgt geändert: 

Das Plangebiet liegt in der Gemarkung Ratingen, Flur 31 und beinhaltet die Flurstücke 
278, 412, 419, 420, 19 und 20. 

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist in der beiliegenden Übersichtskarte mit 
einer schwarzen, unterbrochenen Balkenlinie gekennzeichnet und grau hinterlegt. Die 
Flurstücke, um die der Geltungsbereich reduziert wird sind dabei durch eine Schräg-
schraffur gekennzeichnet. 

 

BEKANNTMACHUNGSANORDNUNG 

 

Die vorstehende vom Rat der Stadt Ratingen in seiner Sitzung am 18.12.2015 be-
schlossene Änderung des Geltungsbereiches wird hiermit gemäß § 2 Absatz 1 BauGB 
öffentlich bekannt gemacht.  

Die Form der öffentlichen Bekanntmachung im Sinne des § 7 Absatz 7 der Gemeinde-
ordnung für das Land Nordrhein-Westfalen ist gemäß § 17 Absatz 1 Satz 1 der Haupt-
satzung der Stadt Ratingen wie folgt festgelegt: Veröffentlichung im Amtsblatt der Stadt 
Ratingen. 

Ratingen, den 15.01.2016 

 

Klaus Pesch 
Bürgermeister 
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3 Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Ratingen 
 
Bebauungsplan M 292 „Plättchesheide“ 
Erlass einer Vorkaufsrechtssatzung gemäß § 25 Abs. 1 Nr. 2 BauGB 
 
 
Satzung der Stadt Ratingen zur Ausübung eines besonderen Vorkaufsrechtes 
 
Aufgrund der §§ 7 und 41 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV NRW S. 666/SGV NRW 2023), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 25. Juni 2015 (GV. NRW. S. 496), in Verbindung mit 
§ 25 BauGB in der Fassung der Bekanntmachung vom 23. September 2004 (BGBl. I S. 
2414), das zuletzt durch Artikel 6 des Gesetzes vom 20. Oktober 2015 (BGBl. I S. 1722) 
geändert wurde, hat der Rat der Stadt Ratingen zur Sicherung der städtebaulichen 
Entwicklung in seiner Sitzung am 18.12.2015 folgende Vorkaufsrechtssatzung be-
schlossen: 
 
§1 
Besonderes Vorkaufsrecht 
Für die in § 2 dieser Satzung bezeichneten Flächen steht der Gemeinde ein besonde-
res Vorkaufsrecht gemäß § 25, Abs. 1 Nr. 2 BauGB zu. 
 
§ 2 
Räumlicher Geltungsbereich 
Der räumliche Geltungsbereich der Vorkaufsrechtssatzung liegt im Geltungsbereich des 
Bebauungsplanes M 292 „Plättchesheide“ in der Gemarkung Ratingen, in der Flur 31. 
Er beinhaltet die Flurstücke: 
278, 412, 419, 420, 19 
 
Die ungefähren Grenzen sind im beigefügten Lageplan, der Bestandteil dieser Satzung 
ist, im Maßstab 1: 2.000 dargestellt. 
 
§ 3 
Inkrafttreten 
Die Satzung tritt am Tage ihrer Bekanntmachung in Kraft. 
 
 
Bekanntmachungsanordnung: 
 
Die vorstehende vom Rat der Stadt in seiner Sitzung am 18.12.2015 beschlossene Vor-
kaufsrechtssatzung wird hiermit gemäß § 25 Absatz 1 Satz 2 i.V. m. § 16 Abs. 2 Satz 1 
BauGB öffentlich bekannt gemacht.  
 
Hinweise: 

 
I. Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB werden unbeachtlich: 
 

1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung der dort bezeich-
neten Verfahrens- und Formvorschriften, 
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2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung der Vor-

schriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans 
und, 

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs, 
 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung dieser Satzung schrift-
lich gegenüber der Stadt Ratingen unter Darlegung des die Verletzung begründen-
den Sachverhalts geltend gemacht worden sind. 
 

 
II. Gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung Nordrhein-Westfalen kann eine Verletzung 

von Verfahrens- oder Formvorschriften dieses Gesetzes gegen diese Satzung nach 
Ablauf eines Jahres seit dieser Verkündung (Öffentliche Bekanntmachung) nicht 
mehr geltend gemacht werden, es sei denn, 

 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfah-

ren wurde nicht durchgeführt , 
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht worden, 
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Ratingen vorher gerügt 

und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die 
den Mangel ergibt. 

 
III. Hat die Gemeinde das Vorkaufsrecht ausgeübt und sind einem Dritten dadurch Ver-

mögensnachteile entstanden, hat sie dafür Entschädigung zu leisten, soweit dem 
Dritten ein vertragliches Recht zum Erwerb des Grundstücks zustand, bevor ein ge-
setzliches Vorkaufsrecht der Gemeinde auf Grund dieses Gesetzbuchs oder solcher 
landesrechtlicher Vorschriften, die durch § 186 des Bundesbaugesetzes aufgehoben 
worden sind, begründet worden ist (§ 28 Abs. 6 Satz 1 BauGB). 

 
 
Ratingen, den 15.01.2016 
 
 
(Klaus Pesch) 
Bürgermeister 
 



22.01.2016 Amtsblatt der Stadt Ratingen Nr. 01 / 2016 Seite     8 
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4 Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Ratingen  
 
Vorhabenbezogener Bebauungsplan M 390 „Marktplatz / Brunostraße / Synago-
gengasse“ 
Bebauungsplan tritt in Kraft 
 
 
Der Vorhabenbezogene Bebauungsplan M 390 „Marktplatz / Brunostraße / Synagogen-
gasse“ ist, zusammen mit der Entscheidungsbegründung vom 30.10.2015, vom Rat der 
Stadt Ratingen gemäß § 10 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 23.09.2004 (BGBl. S. 2414) zuletzt geändert durch Artikel 6 des Gesetzes 
vom 20. Oktober 2015 (BGBl. S. 1722) sowie den §§ 7 und 41 der Gemeindeordnung 
(GO NRW) für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 14.07.1994 (GV. NW. S. 666 / SGV. NRW. 2023) zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 25. Juni 2015 (GV. NRW. S. 496) am 18.12.2015 als Satzung beschlossen wor-
den. Der Geltungsbereich des genannten Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes ist 
dieser Bekanntmachung beigefügt. 
 
Der oben genannte Vorhabenbezogene Bebauungsplan liegt mit seiner Entscheidungs-
begründung ab sofort während der Dienststunden im Amt für Stadtplanung, Vermes-
sung und Bauordnung der Stadt Ratingen, Verwaltungsgebäude Stadionring 17, 40878 
Ratingen, 2. Obergeschoss, Raum 2.02, zu jedermanns Einsicht bereit. Über den Inhalt 
wird auf Verlangen Auskunft gegeben. 
 
 
Dienststunden: 
 
Montag bis Mittwoch  von 08.30 Uhr bis 16.00 Uhr, 
Donnerstag     von 08.30 Uhr bis 18.00 Uhr, 
Freitag     von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr, 
 
Die Unterlagen zum Bebauungsplan M 390 (Planentwurf, Entwurfsbegründung, Gutach-
ten etc.) können auch im Internet unter  
http://www.o-sp.de/ratingen/start.php#fertig 
 
eingesehen werden. 
 
Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan gemäß § 10 Absatz 3 Satz 4 
BauGB in Kraft. 
 
 
BEKANNTMACHUNGSANORDNUNG 
 
Der vorstehende vom Rat der Stadt Ratingen in seiner Sitzung am 18.12.2015 be-
schlossene Satzungsbeschluss wird hiermit gemäß § 10 Absatz 3 BauGB öffentlich be-
kannt gemacht.  
 
Hinweise: 
 
I. Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB werden unbeachtlich: 
 

http://www.o-sp.de/ratingen/start.php%23fertig
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1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort 

bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, 
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der 

Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächen-
nutzungsplanes und 

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs, 
 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung dieser Satzung schriftlich 
gegenüber der Stadt Ratingen unter Darlegung des die Verletzung begründenden 
Sachverhalts geltend gemacht worden sind. 
 
II. Gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung Nordrhein-Westfalen kann eine Verletzung 

von Verfahrens- oder Formvorschriften dieses Gesetzes gegen diese Satzung nach 
Ablauf eines Jahres seit dieser Verkündung (Öffentliche Bekanntmachung) nicht 
mehr geltend gemacht werden, es sei denn, 

 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfah-

ren wurde nicht durchgeführt , 
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Ratingen vorher gerügt 

und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die 
den Mangel ergibt. 

 
III. Ein Entschädigungsberechtigter kann Entschädigung verlangen, wenn die in §§ 39 

bis 42 Baugesetzbuch bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten sind (§ 44 Abs. 
3 Satz 1 BauGB). Er kann die Fälligkeit des Anspruchs dadurch herbeiführen, dass 
er die Leistung der Entschädigung schriftlich bei dem Entschädigungspflichtigen be-
antragt. Ein Entschädigungsanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von drei Jahren 
nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die in o.g. Fällen bezeichneten Vermögens-
nachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird. 

 
 
Ratingen, den 15.01.2016 
 
 
Klaus Pesch 
Bürgermeister 
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